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1. Genehmigungsanfrage nach den geänderten 
Gesetzen:  « loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la 
protection de la nature et des ressources naturelles » 

1.1 Loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la protection de la 
nature et des ressources naturelles 
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1.2 Nature de l’installation / de l’établissement faisant l’objet principal 
de la demande 

Description générale succincte, non technique, du procédé de travail et des activités mises en 
oeuvre. 
Auf dem Grundstück von Herrn wird eine Tiefenbohrung abgeteuft. Das Grundstück befindet sich 
in der Gemeinde Bous, in der Sektion A de Bous in Bous. Der für den Brunnen vorgeschlagene 
Standort liegt auf dem Grundstück   
 
Die Bohrung wird mit einem Durchmesser von ca. 150 mm abgeteuft und dann zum Brunnen auf 
den Durchmesser von ca. 250 mm erweitert. Die Filterstrecke und das Vollrohr (PVC) werden in 
einem Durchmesser von ca. 125 mm eingebaut und der Randbereich mit Filterkies bzw. 
Tondichtung verschlossen. Die oberen Meter der Brunnenverrohrung werden mit Bentonit-
Zement/Beton stabilisiert.  
Die Bohrung wird mit Hilfe eines Bohrgerätes durchgeführt. 
 

2. Emplacement de l’installation, de l’établissement 
faisant l’objet de la demande 

2.1.  Dénomination et adresse physique  
Dénomination   
Rue, N°  
Code postal, 
Localité 

 

2.2.  Situation cadastrale 
Commune(s) Section(s) N°(s) cadastral(aux) Lieu(x) dit(s) 
Bous Sektion A de Bous   

2.3.  Autres communes se situant dans un rayon de 200 m de 
l’établissement 

Keine 

2.4.  Situation géologique  
 

L’établissement se situe dans une zone …………. de protection des eaux  OUI               NON  
L’établissement se situe dans une région à risque élevé d’inondation  OUI               NON  
L’établissement se situe à moins de 30 mètres d’un cours d’eau  OUI               NON  

2.5.  Utilisation antérieure du terrain  
Utilisation antérieure du terrain prévu pour l'emplacement de l'établissement, par exemple 
exploitation agricole, habitation, type d’industrie, etc. 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Weidefläche hervor.  
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3. Coordonnées de l’exploitant et du demandeur de 
l’autorisation 

3.1.  Identification de l'exploitant 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  

3.2.  Identification du demandeur / mandataire (si différent de l’exploitant) 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

Fugro Eco Consult s.à r.l. 

N° d'identité national (*) LU 16 170 379 
Rue, N°  3, rue Henri Tudor 
Code postal, Localité L - 5366 Munsbach 
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s) Frau Mangen  
Téléphone  /  Fax 35 85 41 / 35 65 30 
E-mail fec@fugro.lu 

3.3.  Identification des autres personnes / bureaux concernés par la 
demande 

Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  
(*) : pour les entreprises occupant du personnel salarié 
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250 

4. PIECES à ajouter en annexe au dossier de demande 

4.1.  Plan de l’établissement Annexe N° 
Plan détaillé de l’établissement à l’échelle indiquant notamment la disposition 
des locaux et l’emplacement des installations. 

Anlage 1 

4.2.  Extrait récent du plan cadastral Annexe N° 
Extrait du plan cadastral datant de moins de 12 mois comprenant les parcelles ou 
parties de parcelles situées dans un rayon de 200 m des limites de l'établissement; 
(La parcelle concernée, ainsi qu’un rayon de 200 mètres des limites de 
l’établissement sont à indiquer sur le plan.)  
Si plusieurs communes sont impliquées: 
Les limites des différentes communes doivent être indiquées explicitement et un 
plan cadastral composé des différents extraits récents est souhaité. 

Anlage 2 

4.3.  Carte topographique Annexe N° 
Extrait d’une carte topographique à l’échelle 1:20.000 ou à une échelle plus 
précis permettant d’identifier l’emplacement projeté de l’établissement; 

Anlage 1 
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I. Teil I Beschreibung des Standorts  
(loi du 15 mai 2018 relative à l’évaluation des incidences 
sur l’environnement ; Annexe 2) 

 

1  Projektbeschreibung 
Auf dem Grundstück von Herrn soll eine Tiefenbohrung abgeteuft werden. Das Grundstück 

befindet sich in der Gemeinde Bous, in der Sektion A de Bous in Bous. 

Die Bohrung wird bis in eine maximale Tiefe von 100 m abgeteuft. Das Grundwasser wird als 

Tränkwasser im landwirtschaftlichen Betrieb genutzt. Die Bohrarbeiten und der Ausbau dauern 

ca. 3-5 Tage. Nach Fertigstellung der Bohrung wird eine Brunnenkammer mit den Anschlüssen 

(Strom, Wasserleitung) ebenerdig in den Boden gesetzt. Die Wasserleitung verläuft unterirdisch 

und frostsicher bis zum Anschlussraum (Siehe Anlage 1). 

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstückes (Parzelle) kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 

 

 

1.1 Technische Daten zur Bohrung 
1.1.1 Ausführung der Bohrung 

Die Bohrung wird mit einem Durchmesser von ca. 150 mm abgeteuft und dann zum Brunnen 

auf den Durchmesser von ca. 250 mm erweitert. Die Filterstrecke und das Vollrohr (PVC) 

werden in einem Durchmesser von ca. 125 mm eingebaut und der Randbereich mit Filterkies 

bzw. Tondichtung verschlossen. Die oberen Meter der Brunnenverrohrung werden mit Bentonit-

Zement/Beton stabilisiert.  

Die Bohrung wird mit Hilfe eines Bohrgerätes durchgeführt. Nachdem die Bohrarbeiten (nach 

ca. 3-5 Tagen) beendet sind, wird das gesamte Material des Bohrgeräts abgefahren. 

 

Nachdem die Bohrung ausgebaut wurde, wird eine U-Pumpe eingehängt, um das Wasser zu 

fördern. Das Wasser wird über eine Wasserleitung in den Technikraum gefördert.  

 

Die Bohrung wird mit einem Schachtdeckel abgedeckt. Die Sohle des Brunnenschachtes 

befindet sich ca. 1 m -1,50 m unter Geländeoberkante.  

 

1.1.2. Ausbau der Bohrung 

Der Brunnenausbau erfolgt nach den aktuellen technischen Regeln; Ausbau des Brunnens mit 

Vollverrohrung, sowie Verfüllung des Ringraums des Bohrlochs mit Bentonit/Beton zur 

Abdichtung (Anlage 4) und Filterverrohrung.  

Die Brunnenkammer besteht aus Kanalschachtelementen, die in eine Tiefe von mindestens 1 m 

frostsicher in den Boden gesetzt werden. Die Brunnenkammer ist mit einem Schachtdeckel, mit 

einer Stromversorgung, einem Wasserhahn (zur Probenahme) und einem Wasserzähler 

ausgestattet (Anlage 6). 
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Der Brunnen wird in einem Abstand von mindestens 10 m zu den bestehenden Bauwerken 

errichtet. Die Lage der Bohrung stellt keine Gefahr für die Natur dar. Um den Brunnen herum 

wird in einem Radius von 10 m eine Schutzzone I errichtet. 

 

1.1.3. Wasserbedarf 

Herr beabsichtigt Grundwasser als Tränkwasser für seine ca. 80 Schafe und 30 Kühe mit 

Kälber zu nutzen. Es werden ca. 15 m³/Tag (ca. 6.000 m³/Jahr) an Grundwasser benötigt, das 

den Anforderungen eines Tränkwassers genügen muss. 

 

Der Aussiedlerhof von Herrn ist nicht an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen.  

 

1.1.4. Wasserleitung 

Das geförderte Wasser wird über eine Wasserleitung in den Anschlussraum geleitet. Von dort 

wird es in die Stallungen verteilt. Die Wasserleitung wird auf einer Gesamtlänge von ca. 85 m 

und in einer Tiefe von mind. 80 cm frostschutzsicher vom Brunnen zum Anschlussraum verlegt.  

Der Grabenaushub wird mit einem Minibagger ausgeführt. Der entnommene Boden wird seitlich 

gelagert. Nach Verlegung der Leitung in ein Sandbett wird der Graben mit dem entnommenen 

Material verfüllt und der Bereich verdichtet. Nach Abschluss der Arbeiten liegen auf dem 

Grundstück keine Veränderungen vor. 

Der geplante Standort der Bohrung liegt in einem Bereich des Grundstücks, einer Grünfläche. 

 

1.2 Beschreibung des geplanten Brunnenstandorts 

 

1.2.1 Lage des geplanten Brunnens 

Auf dem Grundstück von Herrn soll eine Tiefenbohrung abgeteuft werden. Das Grundstück 

befindet sich in der Gemeinde Bous, in der Sektion A de Bous in Bous. 

 

 

Name:     

Ort:     

Flurname:   „“ 

Lage (geschätzt):  LUREF:  E 

       N 

    Höhe [NN]: m  

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstückes (Parzelle) kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 
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1.2.2 Topographische Situation 

 

Der Standort befindet sich ca. 1,2 km nordöstlich von Bous neben dem Aussiedlerhof des 

Antragstellers auf der Flur auf einer Höhe von ca. 220 mNN. Der Standort liegt ca. 75 m östlich 

des Oberflächenwasserabflusses vom Buusserbesch entfernt (Anlage 1).  

 

 

1.2.3 Informationen zu den beteiligten Unternehmen 

 

Bauherr:    

 

 

 

Geologische Überwachung: Fugro Eco Consult 

    3, rue Henri Tudor 

    L – 5366 Munsbach 

 

 

    Ansprechpartner: Frau Mangen  

    Tel:  35 85 41 

    Fax: 35 65 30 

    email: fec@fugro.lu 

 

Bohrfirma:   es liegen nach keine Angebote vor 

 

 

1.2.4 Nutzung des Grundstücks 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Grünfläche hervor.  
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2 Dokumentation von Einflüsse auf Schutzgüter 
 

2.1 Menschen 
Vor dem Niederbringen der Bohrung wurde die Parzelle als Grünfläche genutzt. 

Der geplante Brunnen hat keinen Einfluss auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Der 

geplante Standort liegt bei einem Aussiedlerhof, in einer Entfernung zum Ortsrand von Bous 

von ca. 870 m in nördliche Richtung. 

 

2.2 Biodiversität 
In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

2.2.1. Habitat Natura 2000  

Der Standort liegt in dem Schutzgebiet LU0001029 („Région de la Moselle supérieure“) 

«règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant désignation des zones spéciales de 

conservation“. 

 

 

Der Standort liegt innerhalb des Schutzgebiets, in einer Entfernung von ca 30 m in südliche 

Richtung vom nördlichen Rand des Schutzgebietes. 

Vom Ortszentrum aus, befindet sich der Aussiedlerhof 1,16 km in nördliche Richtung.  

Der Standort liegt in einer Entfernung von ca. 80 m vom bestehenden Stall und Wohnhaus des 

Antragstellers (gleiche Parzelle). 

 

 

 

2.2.2. Vogelschutzgebiet Natura 2000 

In einem Umfeld von 2 km befindet sich kein Vogelschutzgebiet gemäß « règlement grand-

ducal du 4 janvier 2016 modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones 

spéciales de conservation». 

 

 

2.3 Land, Boden, Luft, Wasser, Klima 
Der geplante Bohrstandort ist in den unterschiedlichen Karten zu den naturräumlichen 

Randbedingungen eingetragen (Anlage 9).  

In den Karten ist das Umfeld der Bohrung dargestellt und man kann erkennen, ob der Standort 

in einem geschützten Bereich liegt.  
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Als Grundlage wurden folgende Karten genommen: 

 die „Landnutzung 2015“, 

 Biotopen Kataster,  

 die Bodenkarte,  

 Projekt Hochwassergefahrenkarten 2019,  

 Projekt Hochwasserrisikokarte 2019, 

 die Waldgesellschaften,  

 die ausgewiesenen Naturschutzgebiete,  

 und der Auszug der Karte zur Grünlandkartierung. 

 

2.3.1. Geologische Bodensituation und weitere Vorgehensweise 

Nach Angaben auf der aktuellen Geologischen Karte N° 11, Grevenmacher (1 : 25.000) und N° 

13, Remich (1:25.000), des Service Géologique befindet sich der Standort auf den Mergeln und 

Tonmergeln des unteren Keuper (ku), die am Standort ca. 5 m bis 15 m mächtig sind.  

Grundwasser führende Horizonte sind im oberen Muschelkalk (mo) zu erwarten, die unter dem 

unteren Keuper (ku) folgen und eine Gesamtmächtigkeit von ca. 50 m haben. Dieses 

Schichtenpacket aus dünnbankigen Dolomiten und Mergelfolgen im oberen Abschnitt (ca. 20 – 

25 m Grenzschichten und Ceratitenschichten) und massigen Dolomiten im unteren Abschnitt 

(Trochitenschichten) sind aufgrund des relevanten Speichervolumens in den offenen 

Klufträumen als potentiell wasserführend anzusehen. Darunter folgt nach einem 

geringmächtigen Übergangshorizont (ca. 5 m Linguladolomit mm2) der graue bis rote 

Gipsmergel, der als Stauerhorizont anzusehen ist und aufgrund der Gipsführung nicht erbohrt 

werden soll. 

Strukturgeologisch verläuft ca. 150 m südöstlich des Standorts eine nordost-südwest 

verlaufende Verwerfung (Abschiebung) des Moselgrabens, die von bisher nicht kartierten 

parallel verlaufenden und bis zum Bohrstandort reichenden Störungen der Gesteinsschichten 

begleitet werden kann. Über den genauen Schichtenaufbau und die Wasserführung in den 

Dolomiten des oberen Muschelkalks können somit keine genauen und verlässlichen Angaben 

gemacht werden. 

 

Das geologische Normalprofil bis zu den Grundwasserleitern des oberen Muschelkalks ist als 

Anlage 3 nach Angaben von SCHYNS (1977) und der Geologischen Karte von Grevenmacher 

des Service Géologique als Prinzipprofil beigefügt. Hiernach sind am Standort ca. 10 m Keuper-

Deckschichten (unterer Keuper ku) zu erwarten. Darunter folgen die Dolomite und Mergel der 

Ceratitenschichten (mo2) mit einer Mächtigkeit von ca. 25 m und der Hauptmuschelkalk mit 

einer Mächtigkeit von ca. 25 m. Die Ceratitenschichten und Trochitenschichten bestehen aus 

grauen bis dunkelgrauen harten Dolomitbänken mit einzelnen wasserstauenden 

Mergelhorizonten. Der Linguladolomit an der Basis dieser geologischen Einheiten erscheint als 

heller Dolomit. Darunter folgen die grauen und roten Gipsmergel des mittleren Muschelkalks, 

die nicht wasserführend sind. 
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Eine potentielle Wasserführung ist in unteren Horizonten der Ceratitenschichten zu erwarten. In 

den oberen Horizonten dominieren geringdurchlässige Mergeleinlagen. Der Hauptmuschelkalk 

(mo1) weist i.d.R. ein ausreichendes Speichervolumen in Klüften und Hohlräumen auf, die bei 

einer ausreichenden Grundwasserneubildung oder durch den Zustrom von Grundwasser aus 

den Randgebieten gefüllt sind und genutzt werden können.  

 

Die Horizonte des oberen Muschelkalkes sind generell bis zum Gipsmergel (mm1) als 

wasserführend anzusehen, wenn eine ausreichende Grundwasserneubildung vorhanden ist. 

Einzelne Grundwasserstockwerke sind durch Mergelhorizonte getrennt. Durch lokale 

Verwerfungen der Bruchtektonik können diese Stauerhorizonte auch durchtrennt sein.  

Bei einer Bohrtiefe von ca. 20 m bis maximal ca. 70 m wird der potentiell grundwasserführende 

obere Muschelkalk aufgeschlossen. Die Höhe der Förderung wird vom Grundwasserstand in 

der Bohrung, von der Länge der Filterstrecke und vom Brunnendurchmesser bestimmt und ist 

vorab festzulegen. Hierbei wird jedoch zur Begrenzung der Bohrtiefe empfohlen, nicht in den 

Gipsmergel (ab einer Tiefe von ca. 65 m) zu bohren, um ein Lösen und Quellen von Gips und 

den Eintrag von Sulfat in das Pumpwasser zu vermeiden. 

 

Aufgrund der Ausbildung des Grundwasserleiters aus Dolomiten und Kalken ist mit einem 

harten bis sehr harten Grundwasser (Hydrogenkarbonat, Calcium, Magnesium, Sulfat) mit 

Werten um ca. 20°dH zu rechnen. Daneben ist damit zu rechnen, dass aufgrund der 

landwirtschaftlichen Nutzung im Einzugsgebiet des Brunnens erhöhte Gehalte an 

Stickstoffverbindungen (Nitrat) auftreten können. 

Der Brunnen selbst ist an der Erdoberfläche bis zur Endtiefe der Tonmergel des unteren 

Keupers und mindestens auf einer Strecke von ca. 10 m mit einer Vollverrohrung und 

Ringraumabdichtung zu schützen. Daneben ist im Umfeld von mindestens 10 m um den 

Brunnen (Schutzzone I) jede Aktivität und jeder Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

auszuschließen. 

 

Neben der Einhaltung des Règlement grand-ducal beim Bohren und zum Brunnenausbau wird 

empfohlen, die Bohrung bis maximal zur Grenze zum Gipsmergel, in einer Tiefe von ca. 65 m, 

nieder zubringen. Hierbei ist der Übergang von den grauen Dolomiten des oberen Muschelkalks 

(Trochitenschichten) zu den hellen Dolomiten des mittleren Muschelkalks (Linguladolomit) zu 

erkennen, um bei einem ausreichenden Wasserdargebot die Bohrarbeiten über dem 

Gipsmergel einstellen zu können. 

 

Während den Bohrarbeiten ist täglich, vor Beginn der Arbeiten und bei Abschluss der Arbeiten, 

zusammen mit der Bohrtiefe der Wasserstand im Bohrloch einzumessen. Beim Antreffen von 

Grundwasser ist die Bohrung noch 10 m bis 20 m in den Dolomiten des oberen Muschelkalks 

abzuteufen und mit einem Pumptest der Wasserzufluss zu bestimmen. Hierdurch ist es möglich, 

bei Antreffen des Grundwassers in den oberen Dolomithorizonten des Muschelkalks, die 

Bohrarbeiten auf einem höheren Niveau einzustellen, wenn ein Pumptest eine ausreichende 

Wasserförderung von mindestens 1 m³/h nachweist.  
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Der Brunnenausbau hat mit einer Vollverrohrung bis zum Grundwasserniveau von mindestens 

10 m und mit einer Filterverrohrung im Wasserzutrittsbereich nach den technischen Regeln zu 

erfolgen. Je nach Leistung der Pumpe wird auf dem Niveau des Pumpeneinbaus eine 

Vollverohrung empfohlen, um turbulente Strömungen in der Filterstrecke im direkten Umfeld der 

Saugschlitze der Motorpumpe zu vermeiden. 

 

Es wird empfohlen, nach Ausbau des Brunnens einen abgestuften Leistungspumpversuch 

durchzuführen, um die Leistungsfähigkeit des Brunnens, den Ruhe- und Pumpwasserspiegel 

einzumessen, den Durchlässigkeitsbeiwert und die chemische Zusammensetzung des 

Brunnenwassers zu ermitteln und den Zustromradius des Brunnens rechnerisch zu bestimmen, 

um mögliche lokale Einflüsse auf die Wasserqualität frühzeitig zu benennen. 

 

2.3.2. Wasser 

In der Genehmigung der Administration de la gestion de l’eau ist festgelegt, dass keine 

Verbindung zwischen unterschiedlichen Grundwasserleitern vorkommen soll.  

Nach dem Ausbau des Brunnens wird ein Pumpversuch durchgeführt. Diese Daten (mit der 

Anfrage zur Wassernutzung; FC2) werden an die Administration de la gestion de l’eau 

geschickt. Die Administration de la gestion de l’eau beschließt daraufhin die Fördermenge, 

damit es keinen Einfluss auf die umliegenden Wasservorkommnisse gibt. 

 

In der Anlage 9 befinden sich die Hochwassergefahrenkarten. Hier kann entnommen werden, 

ob sich der geplante Bohrstandort in einem Überschwemmungsgebiet befindet. 

 

2.3.3. Luft und Klima 

Die geplante Bohrung hat keinen Einfluss auf Luft und Klima. 

 

2.4 Kulturerbe 

Die geplante Bohrung ist außerhalb des Bereichs mit kulturellen Schutzgütern. Die Daten 

können bei Site et Monument abgerufen werden. 

 

 

3. Einschätzung der Einflüsse auf die Schutzgüter 
3.1. Menschen 

Die geplante Bohrung hat keine Einflüsse auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Der Betrieb 

des Brunnens führt weder zu einer Lärmbelastung, noch zu sonstigen Emissionen. Die 

nächstliegenden Häuser befinden sich ca. 870 m in südliche Richtung. 

 

 

 

 



FUGRO ECO CONSULT s.à r.l. 
Environnement - Géotechnique - Energie - Eaux 

 
 

 
   17     RF180617_003 

3.2 Biodiversität 

In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

3.2.1. Habitat Natura 2000  

Der Standort liegt am Rand des Schutzgebietes LU0001029 („Région de la Moselle 

supérieure“) 

 

Das Natura 2000-Schutzgebiet LU0001029 " Region Moselle supérieure hat eine Größe von 

insgesamt 1.675,31 ha. Aufgrund der Größe ist die Vielfalt an verschiedenen, schützenswerten 

Lebensraumtypen sehr hoch. Insgesamt sind 12 verschiedene, schützenswerte 

Lebensraumtypen vorzufinden. Diese sind zwar teilweise nicht sehr groß, bilden aber ein 

abwechslungsreiches Mosaik, das vielen Arten zu Gute kommt. Es befindet sich zu 100% in 

Luxemburg und hat eine Höhenentwicklung zwischen 140 und 250 m.ü.NN. Der zentrale 

Schutzstatus des Gebietes betrifft die Mosel und ihre Zuflüsse mit ihren Hängen und 

zugehörigen Hochlagen. 

 

 
Abbildung 1: Auszug aus dem Geoportail, Vogelschutzgebiet (hellgrün) mit Brunnenstandort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



FUGRO ECO CONSULT s.à r.l. 
Environnement - Géotechnique - Energie - Eaux 

 
 

 
   18     RF180617_003 

 

Auszug aus dem règlement grand-ducal vom 6. November 2009 

 
 

 

 

 

 
Geschützte Arten der Habitatzone- Amphibien: 

- Nördlicher Kammmolch. 

 
Geschützte Arten der Habitatzone - Vögel: 
- Habicht, 
- Drosselrohrsänger, 
- Schilfrohrsänger, 
- Teichrohrsänger, 
- Eisvogel, 
- Knäkente, 
- Graureiher, 
- Purpurreiher, 
- Sumpfohreule, 
- Steinkauz, 
- Tafelente, 
- Reiherente, 
- Rohrdommel, 
- Uhu, 
- Flussregenpfeifer, 
- Trauerseeschwalbe, - Rohrweihe, 
- Singschwan, 
- Mittelspecht, 
- Schwarzspecht, 
- Silberreiher, 
- Merlin, 
- Wanderfalke, 
- Baumfalke, 
- Blässhuhn, 
- Bekassine, 
- Prachttaucher, 

- Sterntaucher, 
- Zwergdommel, 
- Wendehals, 
- Neuntöter, 
- Raubwürger, 
- Schwarzkopfmöwe, 
- Heidelerche, 
- Blaukehlchen, 
- Zwergsäger, 
- Schwarzmilan, 
- Schafstelze, 
- Fischadler, 
- Rebhuhn, 
- Wespenbussard, 
- Kampfläufer, 
- Grauspecht, 
- Haubentaucher, 
- Tüpfelsumpfhuhn, 
- Wasserralle, 
- Beutelmeise, 
- Uferschwalbe, 
- Braunkehlchen, 
- Fluss-Seeschwalbe, 
- Brandseeschwalbe, 
- Zwergtaucher, 
- Bruchwasserläufer. 
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Geschützte Arten der Habitatzone - Fische: 
- Groppe 
 
Geschützte Arten der Habitatzone - Schmetterlinge: 
- Russischer Bär, 
- Großer Feuerfalter. 
 
Geschützte Arten der Habitatzone - Fledermäuse: 
- Bechsteinfledermaus, 
- Wimpernfledermaus, 
- Großes Mausohr, 
- Große Hufeisennase. 
 
Geschützte Arten der Habitatzone - Moose: 
- Grünes Gabelzahnmoos oder Grünes Besenmoos 
 
 
 

 
 

Abbildung 2: (Auszug aus Strategische Umweltprüfung für den PAG der Gemeinde Bous 

Umweltbericht – Phase 2, Detail und Ergänzungsprüfung), Landschaftsanalyse Zeyen et 

Baumann, 2011, 2016 
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Abbildung 3 : Etude préparatoire du PAG, Biotopkataster (Juni 2016) (Zeyen und Baumann) 
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Abbildung 4: Auszug aus Strategische Umweltprüfung (SUP) zum Plan d’Aménagement 

Général Screening der FFH‐Verträglichkeit ergänzte und aktualisierte Fassung vom Januar 

2017.   geplanter Bohrstandort 
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Abbildung 5: Karte aus Strategische Umweltprüfung (SUP) zum Plan d’Aménagement Général 

  geplanter Bohrstandort 
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„  Raubwürger Lanius excubitor:  

eine Art der Roten Liste der Brutvögel Luxemburgs, für die ein Artenschutzprogramm im 

Rahmen des Nationalen Naturschutzplans erstellt wurde (Biver et al., 2009). Diese äußerst 

störungsanfällige Art (Fluchtdistanz 300m) ist auf offene Landschaften mit abwechslungsreich 

strukturiertem, landwirtschaftlich genutztem Grünland angewiesen. In Luxemburg ist der 

Raubwürger durch die zunehmende Verbauung (Landschaftsverbrauch), Fragmentierung des 

Lebensraums und die steigende Störung an Brutplätzen durch Freizeitnutzung und andere 

Aktivitäten immer stärker gefährdet. Die beiden wichtigsten Verbreitungszentren dieser Art in 

Luxemburg befinden sich im Ösling und im Osten Luxemburgs. Innerhalb der Gemeinde gibt es 

drei Raubwürger-Reviere, was den Wert des Lebensraums in Bous unterstreicht. Diese Reviere 

gilt es zu schützen, eine Baumaßnahme die ein Revier, dass nach Art. 20 geschützt ist, 

gefährdet, sollte nach Ansicht der COL untersagt werden.    „ 

 

 
 

 

 
Abbildung 6: Auszug aus Strategische Umweltprüfung zur Neuaufstellung des PAG, FFH 

Verträglichkeitsvorprüfung (Screening), pact 
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Steckbrief Raubwürger Lanius excubitor 

 

Lateinischer Name Lanius excubitor Gewicht Männchen 65–70 g 

Klasse Vögel Gewicht Weibchen 65–70 g 

Nahrung Mäuse, Kleinvögel, kleine 

Reptilien und Großinsekten 

Körperlänge 
24 cm 

 

Hauptbrutzeit April-Juni Neststandort In hohen Bäumen oder Büschen 

Gelegegröße 5-7 Eier Wanderungen 
größtenteils Standvogel 

Jahresbruten 1 Vorkommen Charaktervogel der offenen 

Heckenlandschaften. Brütet in 

Moor-und Heidegebieten, in 

Obstgärten und 

Heckenlandschaften 

Brutdauer Das Weibchen brütet 15-18 

Tage 

Typisch Der breite, schwarze Augstreif 

Nestlingszeit Nesthocker, 19-20 Tage   
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1. Allgemeine Angaben 
1.1 Vorhaben 

 
Brunnenbau  

1.2 Natura 2000-Gebiete 
 

Gebietsnummer(n) 

LU0001029  

Gebietsname(n) 

" Région de la Moselle supérieure"  

1.3 Beschreibung des 
Vorhabens  

Es wird eine Genehmigungsanfrage für eine Bohrung zur Suche 
nach Grundwasser eingereicht. Die Bohrung wird bis in eine Tiefe 
von 60 m abgeteuft. Das Grundwasser wird als Tränkwasser im 
landwirtschaftlichen Betrieb genutzt. Die Bohrarbeiten und der 
Ausbau dauern ca. 3-5 Tage. Nach Fertigstellung der Bohrung wird 
eine Brunnenkammer mit den Anschlüssen (Strom, Wasserleitung) 
in den Boden, ebenerdig, gesetzt. Die Wasserleitung verläuft 
unterirdisch und frostsicher bis zum Anschlussraum. 

 
Auszüge aus dem Formblatt zur Natura 2000 – Vorprüfung in Baden-Württemberg Stand: 01 / 2013 
 
 
 
4. Darstellung der durch das Vorhaben betroffenen Lebensraumtypen bzw. Lebensräume 
von Arten *) 

Lebensraumtyp (einschließlich 
charakteristischer Arten) oder 
Lebensräume von Arten **) 

Lebensraumtyp oder Art bzw. 
deren Lebensraum kann 
grundsätzlich durch folgende 
Wirkungen erheblich 
beeinträchtigt werden:

Vermerke der 
zuständigen 
Behörde 

 
Raubwürger Lanius excubitor:) 
(innerhalb des Schutzgebietes, in 
direkter Nähe zum 
Untersuchungsgebiet) 

 
 

 
- Geringer Lärmeinfluss während der 

Bauphase von ca. 3 Tagen 
- Geringe Bewegungsunruhe 
- Keine Beeinträchtigung ins 

Jagdhabitat 
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6. Überschlägige Ermittlung möglicher erheblicher Beeinträchtigungen durch das 

Vorhaben anhand vorhandener Unterlagen 
 

 mögliche erhebliche 
Beeinträchtigungen 

betroffene 
Lebensraum- 
typen oder 
Arten *) **) 

Wirkung auf Lebensraumtypen oder 
Lebensstätten von Arten (Art der 
Wirkung, Intensität, Grad der 
Beeinträchtigung) 

Vermerke der 
zuständigen 
Behörde 

 

 

6.1 anlagebedingt     

6.1.1 Flächenverlust 
(Versiegelung) 

       Flächenverlust 1,5 m2  

6.1.2 Flächenumwandlung        Keine Umwandlung der bestehenden 
Grünfläche 

 

6.1.3 Nutzungsänderung        Keine Nutzungsänderung der 
bestehende Grünfläche 

 

6.1.4 Zerschneidung, 
Fragmentierung von 
Natura 2000-Lebensräumen  

       Keine Zerschneidung vom Natura 
2000 Lebensraum 

 

6.1.5 Veränderungen des (Grund-) 
Wasserregimes  

       Keine Änderung des oberirdischen 
Wasserregimes 

 

6.2 betriebsbedingt    

6.2.1 stoffliche Emissionen          keine  

6.2.2 akustische Veränderungen         keine  

6.2.3 optische Wirkungen         Keine optischen Wirkungen  

6.2.4 Veränderungen des Mikro- 
und Mesoklimas  

       Keine Veränderung  

6.2.5 Gewässerausbau        Keine betriebsbedingten Eingriffe  

6.2.6 Einleitungen in Gewässer 
(stofflich, thermisch, 
hydraulischer Stress)  

       Keine Einleitungen  

6.2.7 Zerschneidung, 
Fragmentierung, Kollision  

       nicht gegeben  

6.2.8                     

                         

                         

6.3 baubedingt     

6.3.1 Flächeninanspruchnahme 
(Baustraßen, Lagerplätze 
etc.) 

      
Keine Flächeninanspruchnahme im 
Schutzgebiet durch Lagerplätze nach 
der Durchführung der Bohrung 

 

6.3.2 Emissionen        Abgase durch Generator und 
Bohrgerät, temporär (ca. 3 Tage) 

 

6.3.3 akustische Wirkungen       Bohrlärm, temporär während der 
Bohrphase und in seiner Erheblichkeit 
vernachlässigbar 
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8. Anmerkungen  

 

Es entsteht nur eine geringe Störung des Schutzgebietes durch den temporären Lärm 

durch die Bohrarbeiten während 3 Tagen. 

 

Es geht kein Jagdhabitat verloren. Es kommt zu keinem Flächenverlust, da sich zum 

Schluss der Arbeiten nur ein normaler Schachtdeckel im Erdreich befindet, welcher die 

Brunnenkammer (Durchmesser von ca. 1,20 m) abdeckt. 

Während den Bohrarbeiten kommt es zu keiner Bedrohung der Arten und Ihrem 

Lebensraum. 
 

 

Durch den geplanten Brunnenstandort werden ca. 1,5 m2 Fläche (Einsetzen eines 

Ringschachtes) versiegelt. Es kommt zu keiner Flächenumwandlung und keiner 

Nutzungsänderung. Durch den Brunnen kommt es auch nicht zu einer Fragmentierung des 

Lebensraums der Arten.  

Die Bohrung wird durch ein Bohrgerät durchgeführt. Dieses Bohrgerät steht ca. 3 Tage vor Ort; 

in dieser Zeit kann es zu Lärmeinfluss kommen. Die Bohrarbeiten beginnen zwischen 8:00 und 

9:00 Uhr und enden zwischen 16:00-17:00 Uhr.  

 

Die Lage des Naturschutzgebiets und des Vogelschutzgebiets können der Anlage 7 

entnommen werden. 

 

3.2.2. Vogelschutzgebiet Natura 2000 

In einem Umfeld von 2 km befindet sich kein Vogelschutzgebiet gemäß « règlement grand-

ducal du 4 janvier 2016 modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones 

spéciales de conservation». 

 

Der Lebensraum der geschützten Arten wird durch die Bohrung nicht beeinflusst. Durch den 

Ausbau der Bohrung zum Brunnen wird kein Lebensraum der geschützten Arten zerstört. Beim 

Bau des Brunnens wird lediglich ein Schachtrohr von einem Meter Länge in den Boden gesetzt, 

der als Brunnenkammer dient. In der Brunnenkammer wird der Wasserzähler und ein 

Wasserhahn zur Probenahme installiert. Der Brunnen wird mit einem Deckel verschlossen. 
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Anlage 1 
Auszug aus der  

topographischen Karte 
geplanter Verlauf der Wasserleitung 
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map.geoportail.lu
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 25000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
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map.geoportail.luBohrungen, Quellen, ZPS
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 20000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
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Anlage 2 
Auszug aus dem Katasterplan mit 

eingetragenem Standort für die 
Bohrung 
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Anlage 3 
Auszug aus der 

geologischen Karte 



map.geoportail.lu
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 15000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/NjkI
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Anlage 4 
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map.geoportail.lu
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 1000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/oQI9
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Anlage 6 
Regelwerke, Vorschlag zum 

Brunnenausbau, 
Brunnenkammerausbau 
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DVGW, Arbeitsblatt W101 (2006): Technische Regel, Richtlinie für Trinkwasserschutzgebiete; 

Teil 1: Schutzgebiete für Grundwasser, Juni 2006 

 

DVGW, Arbeitsblatt W111 (1997): Planung, Durchführung und Auswertung von Pumpversuchen 

bei der Wassererschließung, März 1997 

 

DVGW, Arbeitsblatt W115 (2001): Bohrungen zur Erkundung, Gewinnung und Beobachtung von 

Grundwasser, März 2001 

 

DVGW, Arbeitsblatt W121 (2003): Bau und Betrieb von Grundwassermeßstellen, Juli 2003 

 

Administration de la gestion de l’eau, (2010): Leitfaden für die Ausweisung von 

Grundwasserzonen 

 

Règlement grand-ducal du 7 octobre 2002 relatif à la qualité des eaux destinées à la 

consommation humaine ; chemische Untersuchungen 

 
 
Loi modifiée du 19 décembre 2008 relative à l’eau 
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map.geoportail.lu
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 15000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/Z75l
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map.geoportail.lu
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 15000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/s2ot
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Anlage 8 
 
 

Auszug aus dem  
« règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant 
désignation des zones spéciales de conservation »  

und 
 « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le 

rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones 
spéciales de conservation» 
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Anlage 9 
 
 

Karten zur: 
Landnutzung 2015, Biotopenkataster, 

Bodenkarte, 
Überschwemmungsgebiete, 

Waldgebiete,  
ausgewiesene Naturschutzgebiete, 

Grünlandkartierung 
 
 
 
 
 



map.geoportail.luLandnutzung 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/Dnu9
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alu&media=fr:legend:lisl:legend_landuse.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alu&media=fr:legend:lisl:legend_landuse.jpg


map.geoportail.luLandbedeckung 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/IMYQ
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alc&media=lu:legend:lisl:legend_landcover.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alc&media=lu:legend:lisl:legend_landcover.jpg


map.geoportail.luCorine Landcover 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/8rWY
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map.geoportail.luBodennutzung 2007
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/bHjG
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map.geoportail.luBodenkarten
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/QGVf
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Apedologie&media=fr:legend:legende_pedo100k.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Apedologie&media=fr:legend:legende_pedo100k.jpg


map.geoportail.luausgewiesene Naturschutzgebiete
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/cNXX
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Ausgewiesene Naturschutzgebiete



map.geoportail.luProjekt Hochwassergefahrenkarte 2019
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/pffW
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg


map.geoportail.luProjekt Hochwasserrisikokarte 2019
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/pVnO
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg


Topo 1:100000

 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Atopo_100k&media=lu:legend:legende100k.gif
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map.geoportail.luWaldgesellschaften
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/jCUs
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ARBRE/
BAUM

NOM Latin NAME NOM

PC Stellario
(Primulo)-
Carpinetum 

Stieleichen-
Hainbuchenwald 

Chênaie
pédonculée 

GEN Campanulo-
Quercetum 

Trockenliebender
Eichenwald mit
Glockenblume

Chênaie xérocline
à Campanules

MF Melico-Fagetum Waldmeister (Perlgras)-
Buchenwald

Hêtraie à Aspérule
et Mélique uniflore

MFcc Cephalanthero-
Fagetum

Kalk-Buchenwald mit
Orchideen

Hêtraie calcicole à
Orchidées

SW Tilio-Acerion Schluchtwald und
Hangmischwälder

Forêt de ravin

AUW Alno-Padion Auenwald, Erlen-
Bruchwald

Forêt alluviale,
Aulnaie
marécageuse

LF Luzulo-Fagetum Hainsimsen-Buchenwald Hêtraie à Luzule
blanchâtre

BMW Betulion
pubescentis

Birken-Moorwald Boulaie
pubescente
tourbeuse

Clf, Cmf Traubeneichen-Mischwald Futaie mélangée
de chêne sessile

LOH Niederwald und in
Hochwald überführte oder
umgewandelte Lohhecken

Taillis et taillis
converti ou
transformé en
futaie

LHW Sonstiger Laubhochwald Autres forêts
feuillues en futaie



map.geoportail.luGrünlandkartierung
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/w7dl
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